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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 3

TuS Kirschhofen II : TTC Offheim 1949 VI 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Schweitzer, Walter und Lied bleiben gegen den TTC Offheim 
1949 VI ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TuS Kirschhofen II, als Markus
Schweitzer das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Offheim 1949 VI bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Schweitzer, Walter und Lied, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war
das umdatierte Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Schweitzer / Leiner waren im Doppel gegen Muth / Petri nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen
Prozess machten Walter / Lied beim 3:0 mit Wörsdörfer / Euler. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ
Markus Schweitzer seiner Gegnerin Kirsten Wörsdörfer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem ersten
Satz gab daraufhin Michael Leiner das Spiel gegen Benedikt Muth noch aus der Hand und verlor mit
11:8, 9:11, 3:11, 8:11. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Die richtige Taktik hatte Werner Walter dagegen beim 3:0-Sieg gegen
Cedrik Euler ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Uwe Lied gelang es, Melissa
Petri im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Benedikt Muth zeigte Markus Schweitzer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Auf dem falschen Fuß erwischte
Michael Leiner seine Gegnerin Kirsten Wörsdörfer beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Das
Einzel zwischen Werner Walter und Melissa Petri endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Beim
folgenden 3:0 gegen Cedrik Euler fand Uwe Lied von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:0 für Lied und 1:11 für Euler
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS
Kirschhofen II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TuS Kirschhofen II am 28.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Dietkirchen 1911 II, während der TTC Offheim 1949 VI am 27.11.2023 gegen den
TSV 1959 Hofen-Eschenau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Kirschhofen II

Doppel: Schweitzer / Leiner 1:0, Walter / Lied 1:0 
Einzel: M. Schweitzer 2:0, M. Leiner 1:1, W. Walter 2:0, U. Lied 2:0 
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 TTC Offheim 1949 VI
Doppel: Muth / Petri 0:1, Wörsdörfer / Euler 0:1 
Einzel: B. Muth 1:1, K. Wörsdörfer 0:2, M. Petri 0:2, C. Euler 0:2


